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1 A youth member  
Hallo liebe Menschen in Baden und Württemberg. Ich begrüße euren Mut und danke 
euch für die Möglichkeit, füreinander einzustehen. Seitdem es das 
Partnerschaftsprogramm gibt, wart ihr in Zeiten von Unruhe und Not immer mit uns 
verbunden. Wenn ich mir etwas wünschen könnte, dann würde ich sagen: Möge der gute 
Gott den so dringend benötigten Frieden in West-Kamerun wiederherstellen, sodass wir 
wieder frei leben können. Und mögen wir weitermachen mit unserer 
Partnerschaftsarbeit, die immer dabei geholfen hat, die beiden Kirchenbezirke zu 
stärken. Möge der gute Gott den Frieden wiederherstellen, den wir brauchen - in Süd-
Kamerun. Danke und Gottes Segen für euch alle.  
 
2 From a Sisterhood 
Ich wünschte mir, dass die Regierung auf die zahlreichen Rufe so vieler Menschen hört, 
die nach einem inklusiven Dialog rufen, sodass Frieden zu uns zurückkehren möge. Ich 
bete dafür, dass die Regierung die Militärkräfte zurückzieht und das Morden stoppt. Und 
ich bete dafür, dass die Amba boys ihre Waffen niederlegen und aus dem Busch 
kommen. Auch bete ich dafür, dass die Bedürfnisse der Geflüchteten befriedigt werden. 
Sodass das Leid der Menschen endet. Und Frieden wiederhergestellt wird.  
  
3 A pastor 
Als jemand, der inmitten der Krise lebt, ist es meine Hoffnung, dass diese unglückliche 
Lage zu einem Ende kommt. Und ich hoffe, dass die Situation sich nicht zu jenem 
Extrem entwickelt, wie es zum Beispiel in Ruanda, der Elfenbeinküste oder in Sierra 
Leone der Fall war. Ich hoffe, dass die internationale Gemeinschaft wahrhaft besorgt ist. 
Die Menschen können nicht weiterleben in diesem Chaos, während die internationale 
Gemeinschaft nur dasitzt, zuschaut und praktisch nichts Konkretes tut, um eine Lösung 
des Konfliktes herbei zu führen. Und genau deswegen ist meine Hoffnung, dass die 
Kirche eine führende Rolle in der Heilung und Behandlung der Traumata einnimmt, und 
auch bei der Wiederherstellung des Friedens mitwirkt.  
Ich hoffe, dass besondere Aufmerksamkeit den jungen Mädchen zu Teil wird. Ich sehe 
hier, was die Mädchen zurzeit alles durchmachen müssen… die Zahl der Teenager 
Schwangerschaften, die Zahl der frühen Heiraten, und das Stille Leiden der Mädchen.  
Ich hoffe, dass die Kirche genau diese Punkte anspricht - die Gebrochenheit und die 
Angst und Sorge der Menschen.  
Gott segne euch und vielen Dank.  
 
4 A young woman  
In den letzten Monaten ist mir bewusstgeworden, dass es einfach ist zu hassen…und es 
schwer ist zu lieben. Es ist schwer zu leben aber sehr einfach zu sterben. Mir ist auch 
klargeworden, dass Krieg das allerschlimmste ist, was der Menschheit je passiert ist. Ich 
habe verstanden, dass alles Nichtigkeiten sind und nur Gott allein Leben schenkt. Er ist 
es auch, der Leben fortnimmt. Ich habe darüber nachgedacht, dass ich mich von Gott 
entfernt hatte und dass es nun, in diesen Augenblicken, für mich an der Zeit ist, Gott 
nahe zu sein.  
Ihr könnt Euch sicherlich nicht vorstellen, was Menschen fühlen, was sie durchmachen, 
wenn sie sagen: „Hier ist Krieg in meinem Land.“ Ich kann mich hinstellen und dies 
bezeugen, denn ich habe gelernt, dass Krieg das schlimmste ist, das jemals einer 
Person passieren kann. Ich habe auch verstehen gelernt, dass nur durch die Liebe alles 
überwunden werden kann. Ohne die Liebe geht nichts vorwärts. Und damit möchte ich  
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euch allen für eure Gebet danken, für eure Unterstützung, für eure Sorge um uns. Es ist 
diese Liebe, die euch dazu bewegt ans uns zu denken. Bitte, betet weiterhin für uns und 
für die ganze Welt, sodass die anderen Menschen nicht das ertragen müssen, was wir 
im Moment durchmachen. Ich danke euch vielmals und möge Gott euch segnen.  
 
5 A youth from Kumbo 
Ich möchte euch herzlich danken für eure Sorge um uns. Ich möchte euch darüber 
informieren, dass es nicht einfach war in den letzten Wochen hier in Kumbo. Kumbo 
ist…die Hölle. Jeder rennt hier um sein oder ihr Leben. Es ist nicht einfach. Sie brennen 
Häuser ab. Das Militär, sie zerstören alles. Wir können nur jeden Tag beten und hoffen, 
dass Gott sich unser annimmt und eingreift in unser Leben hier.  
Ich danke euch sehr. Eure Gebete zählen viel hier. Wir sind dankbar. Ich bin so froh in 
diesem Moment von dir, von euch zu hören. Grüße deine Freunde von mir, grüße alle 
dort wo du bist. Sag Ihnen, dass wir auf all ihre Gebete angewiesen sind. Gott wird bei 
uns sein und den Weg mit uns gehen. Vielen Dank! Es ist nicht einfach.  
 
6 A young women 
Ich bin so froh, Nachricht von meinen Freunden in Deutschland zu erhalten und auch zu 
wissen, dass ihr an uns denkt und euch um uns kümmert, und vor allem, dass ihr euch 

wegen der Krise sorgt. Ich möchte euch wissen lassen, dass wir in Angst leben 😦. 

Einige unserer Familien und Freunde wurden zu Unrecht getötet, unsere Häuser und 
Infrastrukturen wurden zerstört. Ich möchte euch bitten, weiterhin für uns in den 
Regionen Nord- und Südwesten zu beten. Und ich möchte euch bitten, eure 

Regierungsbehörden anzuflehen, mit unserem Regierungschef zu sprechen. 😭😭😭. Ich 

wünsche mir Frieden und Gerechtigkeit in diesen beiden Regionen Kameruns.  
 
7 A young mother  
Was für eine wundervolle Initiative, dass Ihr für uns betet und Euch über die Situation in 
Kamerun austauscht. Vielen Dank, dass ihr für uns da seid. Ich möchte euch wissen 
lassen, dass wir schlaflose Nächte haben. In den letzten Tagen sind mir die Bedeutung 
und die Auswirkung von Krieg bewusstgeworden.  
Ich möchte euch bitten, für uns zu beten. Wenn ich einen Wunsch frei hätte, würde ich 
dafür beten, dass immerwährender Friede zurückkehren möge.  
Es ist meine Hoffnung, mich ohne Beschränkungen und Ausgangssperren frei herum 
bewegen zu können.  
Es ist meine Hoffnung, dass der Friede zurückkehren möge.  
Ich bin dankbar, noch am Leben zu sein. Ich bin dankbar für Gottes Liebe und Schutz.  
Ich bin dankbar für die Liebe und Sorge, die uns von Freuden und denen, die es gut mit 
uns meinen, entgegengebracht wird.  
Ich habe Angst, was mit meiner Tochter und Familie 
geschehen wird, wenn ich sterbe.  
Ich habe Angst, weil ich nicht weiß, was und wen ich tragen 
soll, wenn ich rennen muss.  
Ich habe Angst, weil ich nicht weiß, was der morgige Tag für 
uns bereithält.  
In dunklen Stunden denke ich in besonderer Weise an das 
Wesen des menschlichen Lebens. Warum müssen die 
Menschen töten? Warum der Hass aufeinander? Warum das 
Unrecht? Was haben wir getan, um das zu verdienen? 
Danke, dass ihr für uns da seid. Wir bleiben euch so sehr 
verpflichtet. Vielen Dank. Beri ven. Dankeschön.  
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